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Mittelschule Dorfen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Praxisklasse 
 

 

Eintritt in ein schulisches  
Ausbildungsverhältnis 

Ein Weg 
______________________ 
zur schulischen Förderung 

 
 

Begleitung und Betreuung der 
Schüler*innen durch ein Team - 

bestehend aus der Klassenlehrkraft und 
einem Sozialpädagogen. 

 
Wir beraten Sie gern! 

 
 

Silke Ruhland, Klassenlehrkraft 
s.ruhland@mittelschule-dorfen.de 

 
Josef Hartwich, Sozialpädagoge 

j.hartwich@mittelschule-dorfen.de 

 
 

Mittelschule Dorfen 
Josef-Martin-Bauer-Straße 14 

84405 Dorfen 
Tel.: 08081 4005 

Email: kontakt@mittelschule-dorfen.de 
 
 

 

  

 

 

 
 
 
 
Dieses Projekt wird finanziert aus Mitteln der Stadt Dorfen und des 
Europäischen Sozialfonds: Weitere Informationen zum ESF finden sie 
unter: www.arbeitsministerium.bayern.deim Bereich „Arbeit, Berufs-
bildung , Arbeitsschutz“ → Untermenü „Europäischer Sozialfonds“ 

 

Praxisklasse – und dann? 

Teilnahme an Prüfungen 
der Praxisklasse zum 
Erreichen des Abschlusses 
der Mittelschule 

Eintritt in ein berufliches  
Ausbildungsverhältnis 

… ein Schritt 
______________________ 

in die Arbeitswelt 

Beratung und Kontakt 

mailto:j.hartwich@mittelschule-dorfen.de
http://www.arbeitsministerium.bayern.de/
https://www.dorfen.de/


  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die gute Alternative zur Regelklasse… 
 

                                 …die P-Klasse der Mittelschule 
 

Ziele 
 
✓ Unterstützung einer positiven 

Persönlichkeitsentwicklung 
 

✓ Persönliche Stärken aufzeigen, 
erfahrbar machen und festigen 
 

✓ Freude am Lernen und am Erfolg 
wecken 

 
✓ Motivationsförderung durch Erfolgs-

erlebnisse in Schule und Praktika 
 
✓ Zukunftsperspektiven entwickeln 

 
✓ Berufliche Zukunft planen 

 
✓ Schlüsselqualifikationen fördern: 

Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, 
Sozialkompetenz 
 

✓ Vermittlung von Kenntnissen und 
Inhalten zum Erwerb des 
Mittelschulabschlusses 

 

 

Zielgruppe  
 
 

Schüler und Schülerinnen ab dem 
vorletzten Schulbesuchsjahr mit 
großen Lernrückständen.  

Merkmale  
 

✓ Kleine Klassenstärke 
 

✓ Ein auf die Leistungsfähigkeit der 
einzelnen Schüler zugeschnittener 
Lehrplan 
 

✓ Hoher Anteil an Betriebspraktika 
 
✓ Förderung durch eine zusätzliche 

sozialpädagogische Betreuung 
 

✓ Individuelle Unterstützung im 
Bewerbungsprozess 

 
✓ Intensive Zusammenarbeit mit 

Betrieben und Berufsberatung 
 

✓ Beratung und Einbindung der Eltern 
 
✓ Unterstützung durch zusätzliche 

schulische Projekte und 
außerschulische Partner 

 


